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Das eDiabetes-Tool erleichtert durch die Erstellung von personalisierten 
Merkblättern die Diabetesfachberatenden. Die Fachpersonen können damit 
künftig in der Beratung besser auf die Kompetenzen und Lebensbedingun-
gen einzelner Patienten eingehen, was zu einem besseren Umgang mit der 
Krankheit führt.

Einleitung
Wird bei einem Patienten die Diagnose Diabetes ge-
stellt, muss er oder sie in kurzer Zeit den Umgang mit 
der Krankheit erlernen, z. B. den Gebrauch von Gluko-
semessgeräten. Diese Informationsflut überfordert 
viele Patienten. Die Diabetesfachberatung unterstützt 
in dieser Situation und klärt auf, was Diabetes ist und 
welche Veränderungen die Diagnose für den Alltag der 
betroffenen Personen bedeutet.

Ergebnis
Die Hauptaufgabe der Fachpersonen ist die Einfüh-
rung der Patienten in die Selbstkontrolle der Blutzu-
ckermessung, Insulinverabreichung und Wissensver-
mittlung über Diabetes. Das Webtool ist so konzipiert, 
dass die Gebrauchsanweisungen der Insulinpens und 
Stechhilfen Schritt für Schritt für den Patienten indivi-
duell zusammengestellt werden können. Die Beraten-
den können die einzelnen Schritte der Merkblätter 

oder Anleitungen auf die Bedürfnisse, Probleme und 
Wünsche des Patienten anpassen, da jeder Patient 
 einen anderen Hintergrund und Wissenstand besitzt. 
Sie können die Erklärungen oder Ratschläge, die wäh-
rend einer Beratung besprochen wurden, direkt in 
dem Tool in der Sprache des Patienten erfassen. Diese 
Informationen können anschliessend als PDF abge-
speichert und dem Patienten entweder elektronisch 
oder ausgedruckt mitgegeben werden. Der Vorteil für 
den Patienten ist, dass diese Merkblätter oder Anlei-
tungen für ihn verständlich dargestellt sind. Er kann 
sie später zu Hause bei Unsicherheiten in der Be-
dienung der Geräte wieder hervornehmen und alle 
Schritte durchgehen. Diese Möglichkeit bietet fremd-
sprachigen Patienten den Vorteil, dass sie Informatio-
nen visualisiert und auf sie personalisiert erhalten. 
Die personalisierten Dokumente bieten dem Patienten 
eine Stütze, welche er im Alltag verwenden kann, um 
die besprochenen Punkte in der Beratung nachzuvoll-
ziehen und um die Krankheit Diabetes besser selber 
zu managen. Die Anwendung stellt zusätzlich für die 
Beratenden ein nichtöffentliches Forum bereit, in dem 
sie aktuelle Themen betreffend Diabetes diskutieren 
oder Fragen stellen können. Dieser Austausch fördert 
die Kommunikation zwischen den Fachpersonen und 
ermöglicht das Einholen einer Zweitmeinung zu einem 
Patienten.

Fazit
Die Fachpersonen können mit eDiabetes besser auf 
die Bedürfnisse, Probleme und Wünsche einzelner 
 Patienten eingehen. Alle Informationen sind auf einen 
Blick dargestellt und der Zeitaufwand für die Informa-
tionsbeschaffung wird verringert. Die verständliche-
ren Merkblätter können künftig die Patientensicher-
heit erhöhen.
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